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Evangelisch-Lutherische Kirche Fürstenwalde (Spree)
Altlutherische Gemeinde in der Selbständigen Evangelisch-Lutherischen Kirche

Evangelisch-Lutherische Kirche
Dr.-Wilhelm-Külz-Str. 55

15517 Fürstenwalde
Tel.: 0 33 61 / 44 66

Fax: 0 33 61 / 37 46 22

Wenn unzustellbar, zurück!
Bei Umzug mit neuer Anschrift zurück!

Die Weisen aus dem Morgenland beten das Jesuskind an. Sie werden
heilige drei Könige genannt. Sie stehen für die Klugen, Mächtigen und
Reichen derWelt. Indem sie sich vorJesus beugen, erkennen sie an: Er
ist klüger, mächtiger, reicher– auch wenn man es ihm nicht ansieht.

6. Januar: Epiphanias
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Passwort
eingeben:

soll die Losung sein,
da ein neues Jahr erschienen.

Übrigens: 2012 ist ein Schaltjahr. Es hat einen 29. Februar und damit 366
Tage. Wenn es nicht alle vier Jahre ein Schaltjahr mit zusätzlichem Schalttag
gäbe, würden sich Kalender und Jahreszeiten im Lauf der Zeit gegeneinander
verschieben. Die Erde braucht nämlich genau 365,25 Tage für die Umrun-
dung der Sonne.
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Kassenführerin

Jesus

Christus spricht:

Meine Kraft ist

in den Schwachen

mächtig.

2. Korinther 12,9

Jahreslosung 2012
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Ach Herr, sei uns nur gnädig.
Was wärn wir ohne dich?
Herr, schenk uns deinen Segen
heut und auch ewiglich.

Doch sind das ja nur Bitten.
Es liegt bei dir allein.
Ich will mich gerne beugen
und dir zu Diensten sein.

Ach Herr, und bitte schicke
nicht allzu große Not.
Vergib uns unsre Sünden.
Schenk uns das täglich Brot.

Wo Dunkel uns will schrecken,
wo Unglück und Gefahr,
auch da, Herr, lass uns wissen:
Du bist uns allzeit nah.

So mag es immer bleiben
und auch im neuen Jahr.
Dein Licht, Herr, uns begleite
so strahlend hell und klar.

Du schenkst uns soviel Schönes,
auch manchmal Müh und Last.
Doch wichtig ist nur Eines:
dass du so lieb uns hast.

Die Tage sind vergangen,
sie zählen nun ein Jahr.
Ich will Gott dafür danken,
was ist und auch was war.

Zum
neuen

Jahr

Marlies Brümmer



Gemeindefest für Jung und Alt

Auch wenn man es sich in diesem Monat kaum vorstellen kann: Es wird
wieder Frühling werden! Die Kirchenvorstände der Gemeinden Anger-
münde, Fürstenwalde und Berlin-Marzahn haben für diese schöne Jahreszeit
am ein Gemeindefest in Berlin-Marzahn angesetzt.
Man möge sich den Termin schon mal vormerken! Da können sich die
Christen der drei Gemeinden, die später mal einen Pfarrbezirk bilden können,
begegnen und zusammen feiern! Anregungen für die Gestaltung sind
willkommen.

Samstag, den 16. Juni

Auf dem Programm stehen Kosi-Lieder, Spiele, Bibelarbeit, Kennenlernen
undAustausch überWünsche für die zukünftige Jugendarbeit in der Region.

Weitere geplante Jugendtermine für Region und Kirchenbezirk finden sich
auf derWebsite www.selk-fuerstenwalde.de/jugend.html

Hallo Jugend!

Samstag, 14. Januar, 15.00 Uhr
in Biesenthal, Evang. Gemeindehaus, Schulstraße.

Auf meinemAuto klebt hinten
ein Fisch. Bei vielen Christen ist

das genauso. Nimmt man die
griechischen Anfangsbuchstaben
von „Jesus Christus Gottes Sohn
Heiland“, dann erhält man das
Wort Ichthys (Fisch). In alter Zeit
trafen sich Christen darum unter
diesem Geheimzeichen. Wir wol-
len uns als junge Christen einer
Kirche treffen, bei der der Ichthys-
Mann im Mittelpunkt steht. Darum lade
ich alle Jugendlichen der Gemeinden
Angermünde, Fürstenwalde und Ber-
lin-Marzahn herzlich zum Neustart eines gemeinsamen
Jugendkreises ein am

Was bedeutet es, ein Christ zu
sein? Es bedeutet, einen Heiland
zu haben und an ihn zu glauben.
Dieser Glaube ist viel mehr als das
Wissen oder die Sehnsucht, dass
da irgendwo ein gnädiger Gott ist.
Was dieser Glaube alles ein-
schließt, wird hier mit dem Wort
„Heiland“ durchbuchstabiert.
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ÖRT mein Gebet

NTWIRRT mein Leben

NTEGRIERT in Gottes Familie

IEBT mich

KZEPTIERT mich als Jünger

ÄHRT meine Seele

URCHBRICHT den Tod

Ich rede oft mit Jesus im Gebet und
weiß, dass er mich hört.

Jesus befreit mich aus einem Knäuel
von Schuld und Leid.

Alle, die zu Jesus gehören, gehören
zur großen Familie Gottes.

Jesus liebt mich so sehr, dass er sich
für mich aufgeopfert hat.

Als Jünger lerne ich, wie man für
Gott und die Mitmenschen lebt.

Gottes Wort und Sakrament ist Nah-
rung, die die Seele gesund erhält.

Jesus wird mich nach dem Tod zur
ewigen Seligkeit auferwecken.

Wie buchstabiert man HEILAND?

Siehe,
ich verkündige euch

große Freude, denn euch
ist heute der Heiland

geboren!
Lukas 2,11-12

JESUS ...

Zieht euch den
dicken Fisch
an Land!



Di 03. 01.
10.00 Uhr: Gebetskreis
Mi 04. 01.
15.00 Uhr: Rentnernachmittag
17.30 Uhr: Singchorprobe

Mo 09. 01.
14.45 Uhr: Christenlehre
Di 10. 01.
10.00 Uhr: Gebetskreis
15.30 Uhr: Konfirmandenunterricht
17.00 Uhr: Kirchenvorstandssitzung
Mi 11. 01.
15.00 Uhr: Bibelstunde
17.30 Uhr: Singchorprobe
19.00 Uhr: Bibelstunde für Einsteiger
Do 12. 01.
19.00 Uhr: Gesprächskreis Wendisch-
Rietz (Bibelarbeit und Programmplan)

Fr 13. 01.
19.30 Uhr: Allianz-Gebetsabend
Sa 14. 01.
14.00 Uhr: Abfahrt zum Jugendkreis
nach Biesenthal

Mo 16. 01.
14.45 Uhr: Christenlehre
Di 17. 01.
10.00 Uhr: Gebetskreis
15.30 Uhr: Konfirmandenunterricht
Mi 18. 01.
17.30 Uhr: Singchorprobe

Mo 23. 01.
14.45 Uhr: Christenlehre

So 01. 01.
10.00 Uhr: Gottesdienst mit
Heiligem Abendmahl

Fr 06. 01.
15.00 Uhr: Gottesdienst mit
Heiligem Abendmahl

So 08. 01.
10.00 Uhr: Gottesdienst mit Beichte
und Heiligem Abendmahl

So 15. 01.
10.00 Uhr: Gottesdienst mit Lektor

So 22. 01.
10.00 Uhr: Gottesdienst mit Beichte
und Heiligem Abendmahl

Neujahrstag

Epiphanias

Erster So. n. Epiphanias

Zweiter So. n. Epiphanias

Dritter So. n. Epiphanias

Mi 25. 01.
17.30 Uhr: Singchorprobe
19.00 Uhr: Bibelstunde für Einsteiger

anschl. Gemeindeversammlung

Mo 06. 02.
14.45 Uhr: Christenlehre
Di 07. 02.
10.00 Uhr: Gebetskreis
15.30 Uhr: Konfirmandenunterricht
Mi 08. 02.
15.00 Uhr: Rentnernachmittag
17.30 Uhr: Singchorprobe
19.00 Uhr: Bibelstunde für Einsteiger

Mo 13. 02.
14.45 Uhr: Christenlehre
Di 14. 02.
10.00 Uhr: Gebetskreis
15.30 Uhr: Konfirmandenunterricht
Mi 15. 02
15.00 Uhr: Bibelstunde
17.30 Uhr: Singchorprobe

So 29. 01.
10.00 Uhr: Gottesdienst mit
Heiligem Abendmahl

So 05. 02.
9.30 Uhr: Beichtandacht

10.00 Uhr: Gottesdienst mit
Heiligem Abendmahl

So 12. 02.
10.00 Uhr: Gottesdienst mit Lektor

So 19. 02.
10.00 Uhr: Gottesdienst mit Beichte
und Heiligem Abendmahl

Letzter So. n. Epiphanias

Septuagesimä

Sexagesimä

Estomihi

Fürstenwalde
Biesenthal

Übergemeindlich

FredersdorfAngermünde

So 01. 01.
14.00 Uhr: Predigtgottesdienst

So 15. 01.
15.00 Uhr: Gottesdienst mit Beichte
und Heiligem Abendmahl

So 29. 01.
16.30 Uhr: Gottesdienst mit Beichte
und Heiligem Abendmahl

So 12. 02.
15.00 Uhr: Gottesdienst mit Beichte
und Heiligem Abendmahl

Neujahr

Zweiter So. nach Epiph.

Letzter So. nach Epiph.

Sexagesimä

Do 05. 01.
19.30 Uhr: Bibelstunde
in Biesenthal, Bahnhofstr. 145 A

Sa 14. 01.
15.00 Uhr: Jugendkreis

Do 09. 02.
19.30 Uhr: Bibelstunde
in Biesenthal, Bahnhofstr. 145 A

Do 19. 01.: siehe Angermünde!

Sa 18. 02.: siehe Angermünde!

19.-22. 01.:
Bezirkskonfirmandenfreizeit in Gussow
30. 03. - 01. 04.:
Jugend-Passionswochenende in
Potsdam

20.-21. 04.:
Bezirkssynode in Berlin-Wilmersdorf
18.-20. 05.: Luth. Kirchentag Hannover

So 15. 01.
9.30 Uhr: Gottesdienst mit Beichte
und Heiligem Abendmahl

So 29. 01.
14.00 Uhr: Gottesdienst mit Beichte
und Heiligem Abendmahl

So 12. 02.
9.30 Uhr: Gottesdienst mit Beichte
und Heiligem Abendmahl

Zweiter So. nach Epiph.

Letzter So. nach Epiph.

Sexagesimä

Do 19. 01.: siehe Angermünde!

Do 26. 01.
19.30 Uhr: Bibelstunde
in Fredersdorf, Dorfstr. 39

Sa 18. 02.: siehe Angermünde!

Sa 07. 01.
15.00 Uhr: Gottesdienst mit Lektor

Sa 21. 01.
15.00 Uhr: Gottesdienst mit Beichte
und Heiligem Abendmahl

Sa 04. 02.
15.00 Uhr: Gottesdienst mit Lektor

Sa 18. 02.
15.00 Uhr: Gottesdienst mit Beichte
und Heiligem Abendmahl

Epiphanias

Dritter So. nach Epiph.

Septuagesimä

Estomihi

Sa 14. 01.
13.00 Uhr: Trauung in der Martinskirche

Do 19. 01.
18.30 Uhr: Kirchenvorstandssitzung
in Angermünde, Oderberger Str. 14

Do 26. 01.
16.00 Uhr: Seniorenkreis bei Frau
Kracheel, Pestalozzistr. 37

anschl. Gemeindeversammlung

Wriezen

Do 05. 01.
15.00 Uhr: Bibelstunde
in Kunersdorf, Neudorf 8

Do 19. 01.
15.00 Uhr: Hausgottesdienst
in Neurüdnitz, Ausbau Spitz 15

15.00 Uhr: Bibelstunde
in Gusow, Alte Zuckerfabrik 6

Do 09. 02.
15.00 Uhr: Bibelstunde
in Kunersdorf, Neudorf 8

15.00 Uhr: Bibelstunde
in Gusow, Alte Zuckerfabrik 6

So 08. 01.
15.00 Uhr: Gottesdienst mit Beichte
und Heiligem Abendmahl

So 22. 01.

So 05. 02.
15.00 Uhr: Gottesdienst mit Beichte
und Heiligem Abendmahl

So 19. 02.

Epiphanias

Dritter So. n. Epiphanias

Septuagesimä

Estomihi

TERMINE
Dr.-Wilhelm-Külz-Straße 55

(wo nicht anders angegeben)

Seitenkapelle Marienkirche, Kirchplatz
(wo nicht anders angegeben)

Evang.-Lutherische Kirche, Dorfstr.
(wo nicht anders angegeben)

Evang. Gemeindehaus, Schulstraße
(wo nicht anders angegeben)

Landeskirchl. Gemeinschaft, Mauer-
str. 22 (wo nicht anders angegeben)

Besondere
Kollekten

Die Epiphanias-Kollekten am 6.,
7. und 8. Januar werden für die
Luth. Kirchenmission gesammelt.


